
Tagungsbericht der Frühjahrstagung der DGHT-AG Schlangen am 
08/09. Mai 2010 in Kassel 

 
 
Wir versammelten uns in Eppo’s Clubhaus in Kassel, dem Tagungslokal der DGHT 
Stadtgruppe Kassel. Es fanden sich 43 Mitglieder und Gäste ein. 
 

 
 
Wir fanden dort großzügige Räume, eine gute Ausstattung und guten Service vor. Vielen 
Dank an den Geschäftsführer von Eppo’s, seine Angestellten und an die Stadtgruppe Kassel! 
 

 
Foto: Dierk Doelle 

Nach einer kurzen Begrüßung mit einigen 
einleitenden Worten durch die Vereinsvorstände 
zeigte uns Detlef Schmidt einen Kurzbeitrag über 
„Die Kreuzottern der Insel Rügen“ mit schönen 
Aufnahmen zu den Individuen der Vipera berus, 
der begleitenden Herpetofauna und der 
dazugehörigen Biotope. 
Im Anschluss sahen wir als Einstimmung auf die 
Exkursion am Sonntag Aufnahmen des schönen 
Steinbruch Altenbrunslar und der langjährigen 
Arbeit der AGAR der Stadtgruppe Kassel dort. 
 



Im Anschluss daran zeigte uns Marco Schulz 
seine Erfahrungen mit seinen 
„Schneckennattern und andere Raritäten“, 
allen nützlichen Einzelheiten über die 
Schneckennattern der Gattung Pareas und 
einige Bemerkungen zu anderen selten 
gepflegten Arten, z.B. aus der Gattung 
Epicrates. Ein kleiner Film über das 
Fressverhalten der Schneckennattern rundete 
diesen gelungenen Vortrag ab. 
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Nach einer kurzen Pause folgte dann die Mitgliederversammlung der DGHT-AG Schlangen mit 
dem Bericht des Vorstandes und des Kassenwartes. Anwesend waren 13 stimmberechtigte 
Mitglieder der DGHT-AG Schlangen.  
Als Wahlleiter stellte sich Dr. Markus Monzel zur Verfügung, als Schriftführer agierte Jörg Fiebig. 
Nach Entlastung der Vorsitzenden und des Schatzmeisters durch die Mitgliederversammlung für die 
abgelaufene Wahlperiode schritten wir dann zu den Neuwahlen. Aufgestellt wurden Bernd 
Skubowius, Maik Dobiey und Marco Schulz, die auch jeweils durch die Mitgliederversammlung 
gewählt wurden. 
Maik Dobiey wurde in dessen Abwesenheit gewählt. Er hatte aber über mich, Bernd Skubowius, 
seine Bereitschaft zur Annahme des Amtes schriftlich bestätigt. Der Vorsitz der AG setzt sich 
(weiterhin) wie folgt zusammen: 
 
1. Vorsitzender:  Bernd Skubowis 
2. Vorsitzender: Maik Dobiey 
Schatzmeister  Marco Schulz 
 
Wir, die Vorsitzenden, danken unseren Mitgliedern für ihr Vertrauen! 
 
Nach einer Mittagspause hielt das Serumdepot Berlin/Europe e.V. eine Mitgliederversammlung ab, 
dann folgte der nächste Beitrag unseres Vortragsprogramms: 



 

Henry Bellosa zeigte uns in dem 
Tageslichtprojektor-Vortrag „Aspekte der 
Reproduktionsbiologie bei lebendgebärenden 
Boiden“ biologische Grundlagen und viele 
interessante Details aus der Vermehrungsbiologie 
der Regenbogenboas (Epicrates cenchria/ 
E.maurus) und der Großen Anakonda (Eunectes 
murinus).Gerade die vielen Details aus 
wissenschaftlichen Studien kombiniert mit den 
Erfahrungen aus dem Terrarium machten den 
Vortrag sehr interessant. 
 

Nach einer Kaffepause überraschte uns Jörg 
Hofmann mit den wunderschönen Bildern des 
Vortrags „Durch das Tiefland von Costa 
Rica– auf der Suche nach Botriechis“ . Wir 
sahen einen Überblick über die Herpetofauna 
dieses Landes mit einem beachtlichen Anteil 
an Schlangen. Gerade bei der Gattung 
Botriechis erfreuten uns die schönen Fotos der 
vielen unterschiedlich gefärbten Individuen 
und die Biotopaufnahmen. Interessante 
landeskundliche Informationen in Wort und 
Bild rundeten diesen gut präsentierten Vortrag 
ab. 
 

 

 

Der Vortrag „Faszination Strumpfbandnattern – 
Eine Übersicht über die Besonderheiten der 
Gattung Thamnophis in Natur und Terrarium“ 
von Udo Karkos verschaffte uns einen Überblick 
über diese formenreiche Gattung mit ihren derzeit 
34 Arten und 79 Unterarten. Bilder von fast 
einfarbigen bis grellbunt gefärbten Schlangen 
gepaart mit vielen Informationen zu Verbreitung, 
Habitaten und Besonderheiten ausgewählter Arten 
machten den Vortrag interessant. Speziell die 
Einzelheiten und Bilder zu verbliebenen Biotopen 
und Bedrohungsstatus einiger seltener Arten waren 
bemerkenswert. Abgerundet wurde der Beitrag 
durch einen kleinen Film aus der Freilandanlage für 
Thamnophis von Udo Karkos. 



Nach einem ausgiebigen Abendessen fanden 
sich dann alle Mitglieder und Gäste zu dem 
Vortrag „Java – eine Insel für 
Schlangenliebhaber“ von Andrea Gläßer-
Trobisch und Dietmar Trobisch wieder im 
Vortragssaal ein. Familie Trobisch konnten 
nach ihrer fünften herpetologischen Reise auf 
dieses, vom Massentourismus bisher 
verschont gebliebenes, Eiland viel über die 
Herpetofauna und auch über Land und Leute 
berichten. Auf der Suche nach der 
Wassernatter Xenochrophis vittatus wurden 
uns abwechselnd interessante Videoclips und 
sehr schöne Fotos von angewandter asiatischer 
Herpetologie und der unerschütterlichen 
Energie der Familie Trobisch zur Erforschung 
der dort heimischen Herpetofauna gezeigt. 
Viele, der in Java heimischen, Schlangenarten 
(42 (!) der derzeit 84 bekannten Arten) 
konnten uns in sehr schönen Fotos mit vielen 
interessanten Details zu deren Biologie und 
ihrem Auffinden gezeigt werden.  
Die Bilder aus dem fernen Java bezauberten 
uns alle und ich werde mich noch lange an 
diesen schönen Vortrag erinnern. 

 

 
Unsere, auf den Vortragsteil folgenden, kleinen lockeren Gesprächsrunden dauerten noch bis nach 
Mitternacht und waren wie immer hoch interessant. 
 
Am nächsten Morgen um 10:00 trafen sich 
dann etwa 20 Feldherpetologen zur Abfahrt in 
den Steinbruch Altenbrunslar.  
 

 



 

Bei leicht bedecktem Wetter zeigte uns Detlef 
Schmidt die langjährigen Bemühungen der AG 
Amphibien- und Reptilienschutz der Stadtgruppe 
Kassel an diesem stillgelegten Basaltsteinbruch. 
Überraschend viele Reptilien konnten wir mit 
unserer Gruppe entdecken. 

Neben mehreren Blindschleichen Anguis 
fragilis und Zauneidechsen Lacerta agilis 
fanden wir auch eine juvenile Ringelnatter 
Natrix natrix und 3 Glattnattern Coronella 
austriaca, die wir ausgiebig fotografieren 
durften. 
 

 

 

 

 
 



Nach dieser äußerst erfolgreichen Exkursion trennten sich unsere Wege leider viel zu früh – und wir 
hoffen auf ein Wiedersehen auf der nächsten Tagung der AG Schlangen! 
 
 
Für unser nächstes Treffen gemeinsam mit dem Serum-Depot Berlin danken wir Herrn Dr. Kölpin 
für die Einladung in den Thüringer Zoopark Erfurt - am ersten November-Wochenende 2010. Eine 
Einladung an alle Mitglieder des Serum-Depot Berlin/Europe und der DGHT-AG Schlangen mit 
Programm und sämtlichen Einzelheiten folgt natürlich noch. 
 
Ich freue mich schon auf die nächste Tagung der AG Schlangen und hoffe, möglichst viele von 
euch dort begrüßen zu dürfen. 
 
Bernd Skubowius 
1.Vorsitzender der DGHT AG Schlangen 
(Text und Bilder, sofern nicht anders gekennzeichnet) 
 
 


